
Brunsbüttel***
Gebührenfrei, 5 Mobile, am Freizeitbad.
Besuchermagnet sind die gewaltigen Schleusen, die den Nord-Ostsee-
Kanal, den meistbefahrenen künstlichen Schifffahrtsweg der Welt, mit der
Elbe verbinden.

Albersdorf**
Gebührenpflichtig, 12 Mobile, am Freizeitbad.
Zum Greifen nahe rauschen Ozeanriesen durch den „Kiel-Kanal“, an dem
sich an vielen Stellen – wie in Hochdonn (Titelseite) – ein Platz für
Reisemobile findet. Albersdorf, etwas abseits, bietet den Komfort eines
Zwei-Sterne-Platzes.

Rendsburg***
Gebührenpflichtig, 39 Mobile, am Schwimmzentrum Untereider.
Die attraktive Metropole der Kanal-Region, berühmt durch ihre einzigartige
Hochbrücke mit Schwebefähre, setzt laut promobil „einen völlig neuen
Maßstab für Reisemobil-Stellplätze“.

Kiel-Molfsee*
Gebührenfrei, 10 Mobile, am Restaurant Drathenhof.
Die alte Marinestadt Kiel mit den Kanalschleusen im Stadtteil Holtenau, mit
den gigantischen Ostsee-Fähren, dem Schifffahrtsmuseum und der bizarren
Hörn-Klappbrücke ist der Endpunkt der Deutschen Fährstraße. Zehn
Kilometer außerhalb stehen Mobiltouristen bei einem malerischen Gasthof
am Freilichtmuseum Molfsee.

Die Sterne sind zitiert aus dem Promobil Stellplatz-Atlas Deutschland Nord 2004/05,
Hallwag Special Editions, im Buchhandel. Der Reiseführer unterscheidet zwischen
einfachen Übernachtungsplätzen (ein Stern), guten Wochenend-Stellplätzen (zwei
Sterne) und komfortablen Reisemobil-Häfen (drei Sterne).

Details über die Route und ihre Attraktionen unter
www.deutsche-faehrstrasse.de
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Die jüngste deutsche Ferienstraße

macht es möglich, auf rund 250 Kilometern zwischen Kiel und Bremervörde
alle Möglichkeiten zu erleben, die der Mensch ersonnen hat, ein Gewässer
zu queren: 30 Fähren, 20 Brücken, 12 Schleusen und 8 Museen säumen den
Weg von der Oste bis zur Ostsee.

Maritime Romantik und technische Wunderwerke

wie die beiden letzten deutschen Schwebefähren – in Osten und in
Rendsburg – machen den Charakter dieser Route aus, die besonders
attraktiv für Reisemobil-Fahrer ist.

Sterne funkeln an der Deutschen Fährstraße

Viele Reisemobil-Stellplätze liegen an der neuen „Fährienstraße“. Hier
werden nur die Top-Plätze vorgestellt, die der promobil-Stellplatz-Atlas
Deutschland 2004/05 (Hallwag-Verlag) mit Sternen ausgezeichnet hat.

Die besten Mobilplätze an der Deutschen Fährstraße

Bremervörde***
Gebührenpflichtig, 40 Mobile, im Natur- und Erlebnispark.
Die Stadt – für Wilhelm Busch die schönste der Erde  – verdankt ihren
Namen einer Furt (vörde) über den Elbe-Nebenfluß Oste, auf dem noch
heute bei Gräpel und Brobergen urtümliche Prahmfähren verkehren und in
dessen Wasser Lachse laichen. Der Drei-Sterne-Platz liegt am Vörder See.

Osten**
Gebührenpflichtig, 10 Mobile, an der Festhalle in der ruhigen Ortsmitte.
Ein technisches Unikum überragt das beschauliche Osten: eine der acht
letzten Schwebefähren der Welt, erbaut im Stil des Eiffelturms. Osten ist laut
promobil „eine ruhige Alternative zu den großen“.

Balje*
Gebührenfrei, 6 Mobile, Parkplatz am Natureum.
Ein gewaltiges Sperrwerk, gleich neben dem faszinierenden
Naturkundemuseum Natureum, markiert die Mündung der Oste in die Elbe.

Oederquart*
Gebührenfrei, 6 Mobile, am Sportplatz.
Ruhiger Ausgangspunkt für Radtouren durch Nordkehdingen.

Freiburg***
Gebührenpflichtig, 50 Mobile, beim Sport- und Freizeitzentrum.
Im Kehdinger Land, einem Vogelparadies ohnegleichen, säumen
Leuchttürme den Weg nach Freiburg mit seinem Elb-Hafen.

Wischhafen*
Gebührenfrei, & Mobile, am Küstenschifffahrtsmuseum.
Eine Fährlinie mit vier Schiffen verbindet Wischhafen, einen maritimen Ort
mit Schifffahrtsmuseum, und die Dänen-Gründung Glückstadt.

Krempe*
Gebührenfrei, 4 Mobile, am Schul- und Sportzentrum am Freibad.
Im Gegensatz zum nahen Glückstadt verfügt Holsteins kleinste Stadt, etwas
abseits der Fährstraße, über einen (kleinen) Wohnmobil-Stellplatz.

Brokdorf**
Gebührenfrei, 10 Mobile, an der Sport und Freizeithalle.
Hinter dem grünen Elbdeich, der den Blick auf die großen Pötte erlaubt,
duckt sich der (vom nahen Kernkraftwerk abgesehen) urgemütliche
Küstenort.


